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Einladung zum Walpurgisfeuer
Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg
e.V. und die Fußballer des SV 1861 Kirchberg
laden zum großen Walpurgisfeuer am
30.04.2012 ab 18.30 Uhr in die Niedercri-
nitzer Straße (ehem. Touristenlager) ein. Mit
Rostbratwurst, Fischsemmeln, Speckfettbem-
men und Bier vom Fass wird gut für das Wohl
der Besucher gesorgt. Stimmung bringen zu-
sätzlich flotte Disco-Rhythmen und wer möch-
te, kann rund um das lodernde Feuer in den
Mai tanzen.

Achtung:
Für unsere kleinen Gäste haben wir uns
in diesem Jahr etwas Besonderes ausge-
dacht. Wir möchten mit euch eine kleine
Wanderung machen (gern auch mit Lam-
pion) und mal schauen, ob irgendwo
eine Hexe zu sehen ist. Dazu treffen sich
alle interessierten Kinder (und ihre Eltern) um 19.00 Uhr auf
dem Festplatz in Kirchberg. Gemeinsam geht’s dann ins
Vereinsgelände. Dort wird nach Ankunft das Kinderlagerfeu-
er entzündet. Wer möchte, kann sich dann später noch ein
leckeres Knüppelbrot backen.

Der Vorstand des Erzgebirgischen
Heimatvereins Kirchberg e. V.

Walpurgis in Leutersbach
Der Feuerwehrverein Leutersbach und die Freiwillige Feuer-
wehr Leutersbach laden am 30.04.2012 zum Walpurgisfeuer
unterhalb des Sportplatzes in Leutersbach ein. Für das leibli-
che Wohl wird ebenfalls gesorgt sein.

Unsere Hexe Walpurge hat sich
wieder mit einer Überraschung
angemeldet.

Der Feuerwehrverein Leutersbach und die
Freiwillige Feuerwehr Leutersbach

Walpurgis in Stangengrün
Die Freiwillige Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Stangengrün laden zum tradi-
tionellen Walpurgisfeuer am Parkplatz
Herrenteich ein. 19.45 Uhr beginnt der
Lampionumzug am Containerstandort -
Hirschfelder Straße.

G. Hochmuth

Auf nach Burkersdorf
zum Walpurgisfeuer mit

Lampionumzug
Der  Kleintierzüchterverein S 624 und die Feuerwehr   Burkers-
dorf laden wie alljährlich zum traditionellen Höhenfeuer bei
den Staudenhäusern ein. Der Treffpunkt mit den Kindern für
den Lampionumzug ist der ehemalige Konsum. Los geht’s ca.
19.30 Uhr mit Hexe und Feuerwehr.
Zum Rosterstandanheizen am Walpurgiszelt kann man sich
schon 19.00 Uhr treffen, wobei es vom kostenlosen Parkplatz
bis zum Höhenfeuer nur wenige Meter zu Fuß sind. Für das
leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt sein.

Die Annahmezeit für Brennmaterial
beschränkt sich auf:
Donnerstag, den 26.04.12, von 9.00 - 18.00 Uhr,
Freitag, den 27.04.12, von 9.00 - 18.00 Uhr sowie
Samstag, den 28.04.12, von 9.00 - 16.00 Uhr.

Am Sonntag und Montag ist keine Annahme möglich. Eine
gewerbliche Entsorgung ist ebenfalls nicht möglich. Natür-
lich nehmen wir nur unbehandeltes Holz und Baumschnitt an.
Ausgeschlossen sind ebenfalls Gartenabfälle. Wir hoffen auf
Ihr Verständnis.

Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e.V.
und die Feuerwehr Burkerdorf
freuen sich auf Ihren Besuch.

Großes Walpurgisfeuer in
Niedercrinitz

Der Feuerwehrverein Niedercrinitz
e. V. lädt ein zum traditionellen Wal-
purgisfeuer am Montag, dem 30.04.12,
in die Thälmannstr. 26. Beginn ist 19.00
Uhr mit dem Lampionumzug vom Feu-
erwehrgerätehaus der Freiwilligen Feu-
erwehr Niedercrinitz zum Feuer.
Am 01.05.12 findet für alle Interessenten ein Trödelmarkt im
Festzelt statt.

Der Feuerwehrverein Niedercrinitz e. V.

Walpurgisfeuer in
Hirschfeld

Der Feuerwehrverein Hirschfeld e.V. lädt
ein zum traditionellen Höhenfeuer am Wal-
purgisabend für Montag, den 30. April 2012,

auf dem „Röhnigplatz“ Hirschfeld, Ortsteil Voigtsgrün, ab
19.00 Uhr. Dieses Jahr wieder mit einem Feuerwerk als
Höhepunkt gegen 22.00 Uhr. Für die musikalische Unterhal-
tung und das leibliche Wohl unserer Gäste sorgen wie immer
die Mitglieder des Feuerwehrvereins Hirschfeld und für die
Sicherheit die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.
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Hinweise zur Brennholzanlieferung:
Laut Richtlinien des Umweltamtes dürfen  nur unbehandeltes
Holz und Baumverschnitt kurz vor Beginn des Walpurgisfeu-
ers angeliefert werden. Daher ist Brennholzanlieferung nur an
folgenden Tagen möglich:
Samstag, 21.04.2012: von 09.00 bis 16.00 Uhr
Montag, 23.04.2012
bis Freitag, 27.04.2012: von 16.30 bis 20.00 Uhr
Samstag, 28.04.2012: von 09.00 bis 16.00 Uhr

Anlieferung von Brennmaterial außerhalb dieser Zeiten ist
nur nach Abstimmung mit dem Feuerwehrverein möglich.
Brennmaterial, welches den Richtlinien des Umweltschutzes
widerspricht, ist nicht gestattet. Illegale Anlieferungen mit
belastetem Material sind strafbar. In Zeiten der erhöhten
Aufmerksamkeit gegen Umweltverschmutzung bitten wir um
dringende Einhaltung der Richtlinien des Umweltamtes.

Wir freuen uns schon auf viele Familien
von nah und fern!

Nico Schliwka,
Vorsitzender Feuerwehrverein Hirschfeld e.V.

Amtliche Bekanntmachungen

37. Sitzung des Stadtrates
Am Dienstag, dem 27.03.2012, 19.00 Uhr, fand die
37. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im
Ratssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil
1. Niederschrift der Sitzung des Stadtrates vom 28.02.2012
2. Werbesatzung der Stadt Kirchberg Vom ....
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012 der Stadt

Kirchberg
4. Vergabe von Leistungen nach VOL/A; Erneuerung der

Telefonanlage
5. Örtliche Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Kirch-

berg gemäß § 104 SächsGemO für das Jahr 2011 und
2012

6. Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur Ergänzungs-
satzung „Am Winkel“, Stadt Kirchberg, Gemarkung
Stangengrün

7. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden in öffentlicher Sitzung folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Beschluss 20/12:
Der Stadtrat beschließt die Werbesatzung der Stadt Kir-
chberg vom 27.03.2012.

Beschluss 21/12:
Die in den Schreiben vom 15. bzw. 24.03.2012 vorgetrage-
nen Sachverhalte des Herrn Roland Altmann, Talsperren-
weg 5 in 08107 Kirchberg, zum Haushaltsplan 2012 wer-
den, soweit es sich um Anregungen handelt, zur Kenntnis
genommen und soweit es sich um Einwände handelt,
zurückgewiesen.

Beschluss 22/12:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2012 der Stadt Kir-
chberg.
Die Haushaltssatzung ist der Rechtsaufsichtsbehörde zur
Bestätigung vorzulegen und öffentlich bekannt zu ma-
chen.

Beschluss 23/12:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-
vergabe für die Erneuerung der Telefonanlage für das
Rathaus Kirchberg an die Firma G. Fleischhauer GmbH,
Kreuzbergstraße 31, 06849 Dessau-Roßlau, zum Ange-
botspreis von Brutto 17.040,43 EUR als wirtschaftlich
günstigster Anbieter.

Beschluss 24/12:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Beauftra-
gung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Assig-Warttin-
ger-Trapp, Am Brauhaus 8a, 01099 Dresden, entspre-
chend des Angebotes vom 20.04.2011 zu einem Angebots-
preis von je 2.879,80 EUR Brutto mit der Örtlichen Prü-
fung der Jahresrechnung der Stadt Kirchberg gemäß
§ 104 SächsGemO für die Jahre 2011 und 2012. Der
Bürgermeister wird ermächtigt, den entsprechenden Auf-
trag zu erteilen.

Beschluss 25/12:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg hat die vorgebrachten
Bedenken und Anregungen der Öffentlichkeit sowie die
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange in öffentlicher Sitzung am 27.03.2012
geprüft und hierzu gemäß § 1 (7) BauGB abgewogen. In
der Anlage zu diesem Beschluss befindet sich die zugehö-
rige Übersicht mit den vorgenommenen Einzelabwägun-
gen.
Das Ergebnis ist der Öffentlichkeit und den Behörden
sowie den sonstigen Trägern öffentlicher Belange umge-
hend mitzuteilen.
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Beschluss 26/12:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt in öffentli-
cher Sitzung am 27.03.2012 die Ergänzungssatzung Stand
10/2011 über die Festlegung der Grenzen für im Zusam-
menhang bebaute Ortsteile nach § 34 (4) Nr. 1 und 3
BauGB. Die Begründung wird gebilligt. Der Beschluss ist
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung
ist darauf hinzuweisen, wo die Satzung eingesehen werden
kann. Weiterhin ist auf die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von
Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen ( § 215
Abs. 2 BauGB) hinzuweisen.
Mit der Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft.

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 38. Sitzung des Stadtrates am Diens-
tag, dem 26.04.2012, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des
Rathauses ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den
Aushängen am und im Rathaus. Vor Eintritt in den öffentli-
chen Teil der Tagesordnung findet eine Einwohnerfragestun-
de statt.

W. Becher, Bürgermeister

Rathaus am
30. April 2012 geschlossen

Am Montag, dem 30.04.2012, bleibt das Rathaus ge-
schlossen. Wir bitten, dies zu beachten.

W. Becher, Bürgermeister

Das Ordnungsamt informiert:
Anmeldung Walpurgisfeuer

Am Montag, dem 23.04.2012, ist Annahmeschluss für die
Beantragung eines Walpurgisfeuers. Nach dem 23.04.2012
können im Ordnungsamt der Stadtverwaltung Kirchberg kei-
ne Anträge auf Genehmigung eines Walpurgisfeuers mehr
entgegengenommen werden.

Rattenbekämpfung
Ab Montag, dem 23.04.12, wird in den Abwasserkanälen im
Gebiet der Goethestraße, Gorkistraße, K.-Kollwitz-Straße
und C.-Zetkin-Straße sowie in Bereichen des Rödelbaches
und Mühlgrabens Rattengift ausgelegt. Kinder und Haustiere
sind fernzuhalten. Bei Verdacht einer Köderaufnahme ist
unbedingt der Arzt aufzusuchen. Die Auslegung erfolgt durch
die Fachfirma „Breiter Holzschutz und Schädlingsbekämp-
fung“ aus Werdau. Rückfragen sind unter 03761/2107 mög-
lich.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Ortsbegehung im
Ortsteil Leutersbach

Am Samstag, dem 05.05.12, findet um 9.00 Uhr mit Vertretern
der Stadtverwaltung Kirchberg (Ordnungsamt und Bauamt)
die jährliche Ortsbegehung in Leutersbach statt. Treffpunkt ist
der Große Teich. Alle  Bürgerinnen und Bürger des Ortsteiles
Leutersbach sind eingeladen, an diesem Termin teilzunehmen
und ihre Anliegen vorzubringen.

T. Barth, Ortsvorsteher

Der Bürgermeister
gratuliert:
Zum 70. Geburtstag:
Herrn Joachim Fink am 19. April in Burkersd.
Frau Heidi Albert am 20. April in Kirchberg
Herrn Dietmar Puschmann am 23. April in Leutersb.
Frau Heidemarie Paul am 29. April in Cunersd.

Zum 75. Geburtstag:
Herrn Christian Flechsig am 20. April in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:
Frau Ruth Balzer am 18. April in Kirchberg
Frau Ruth Rath am 22. April in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:
Herrn Helmuth Möckel am 29. April in Leutersb.

Zum 90. Geburtstag:
Frau Elfriede Küttler am 21. April in Wolfersgr.

Zum 92. Geburtstag:
Frau Lieselotte Kuke am 21. April in Saupersd.

Zum 99. Geburtstag:
Herrn Willi Schimmelpfennig am 26. April in Kirchberg

Freie Wohnungen in Kirchberg
Dr.-Ziesche-Str. 16
3. WG; 4 ZKB - 76,86 m², vollsaniert, mit Balkon, Stellplatz
zusätzlich verfügbar,
Nettokaltmiete: 343,00 • + Nebenkosten
Dr.-Ziesche-Str. 15
1. oder 4. WG; 1 ZKoNiB - 29,64 m², Fahrstuhl im Objekt,
schöne Lage, vollsaniert, mit Balkon
Nettokaltmiete: 132,00 • + Nebenkosten
Gorkistraße 1
5. WG; 2 ZKB - ca. 57 m², vollsaniert, Balkon, Küche mit
Fenster, Nettokaltmiete: 252,00 • + Nebenkosten
Gorkistraße 9 /11
4. /5. WG; 3 ZKB - ca. 70 m², vollsaniert, Balkon, Küche mit
Fenster, Nettokaltmiete: 314,00 • + Nebenkosten
Goethestraße 5
1. WG; 2 ZKB - 38,62 m², Fahrstuhl, altersgerecht, Nettokalt-
miete: 168,00 • + Nebenkosten
Goethestraße 7
1. / 2. WG; 1,5 ZKB - 34,33 m², Fahrstuhl, altersgerecht,
Nettokaltmiete: 150,00 • + Nebenkosten
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Goethestraße 9 - 29
5. WG; 2 ZKB - 41,20 m², gute Aussicht, Randlage, teilweise
mit Balkon, Nettokaltmiete: 180,00 • + Nebenkosten
Goethestraße 22 - 28
1. WG; 2 ZKB - 42,23 m²
1. WG; 3 ZKB - 69,55 m²
vollsaniert, mit Balkon, Küche mit Fenster, Nettokaltmiete:
2 ZKB: 188,00 • + Nebenkosten
3 ZKB: 310,00 • + Nebenkosten

Bei Interesse wenden Sie sich an die Kommunale Wohnungs-
gesellschaft mbH Kirchberg, Bahnhofstr. 14 in 08107 Kirch-
berg, Tel.: 037602/730-0 (Erläuterung: ZKB - Zimmer, Kü-
che, Bad; Koni - Kochnische)

Rohrnetzspülungen werden regelmäßig durchgeführt und sind
vorbeugende Maßnahmen zur Sicherung der hohen Qualität
des Trinkwassers. Die natürlichen und für die Gesundheit
unbedenklichen Wasserinhaltsstoffe wie Eisen und Mangan
lagern sich über die Jahre in den Rohrleitungen ab. Diese sind
regelmäßig zu entfernen, um das Rohrnetz zu erhalten und
somit unkontrollierten Trübungen des Trinkwassers vorzu-
beugen.

Die Wasserwerke Zwickau spülen die Trinkwasserrohr-
netze im Ortsteil Leutersbach vom 07. bis 11.05.12 in der
Zeit von 7.00 bis ca. 19.00 Uhr. Im angegebenen Zeitraum
sind jeweils nur einzelne Straßen betroffen. Während der
Rohrnetzspülungen können kurzzeitige Unterbrechungen der
Trinkwasserversorgung auftreten. Weiterhin kann es vorüber-
gehend zu Druckschwankungen und Trübungen des Trink-
wassers kommen. Diese sind gesundheitlich unbedenklich.
Wir bitten unsere Kunden, sich ausreichend mit Trinkwasser
zu bevorraten. Der 24-Stunden-Entstörungsdienst der Was-
serwerke Zwickau ist unter den Tel.-Nr. 0375 533-0 oder
0180 11 00 333 erreichbar. Wir bitten um Verständnis.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Termine und Informationen

10. Spritzenhausfest mit Kinderfest
in Burkersdorf

Am 21.04.2012, ab 20.00 Uhr, steigt das 10. Spritzenhausfest
in Burkersdorf mit den Münchner G´schichten (eine bayrisch
rockige Party-Band). Bekannt sind sie vom Münchener und
Kirchberger Oktoberfest. Zu unserem Fest treten sie mit
einem neuen Programm auf, das eine super Party und Stim-
mung im Festzelt verspricht. Für das leibliche Wohl wird
wieder bestens gesorgt. Eintrittspreise: im Vorverkauf 8,00
Euro, Abendkasse 10,00 Euro.

Der Kartenvorverkauf
findet im Blumenhof
Stelzer in der Schnee-
berger Straße 47 in
K i r c h b e r g / O T
Burkersdorf, Tel.
037602 64584, statt.
Beim Familiennach-
mittag mit Kinderfest
von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr mit großer
Hüpfburg, Glücksrad,
Zielspritzen und wei-
teren Spielen können sich die Kinder austoben.

Der Feuerwehrverein Burkersdorf 2000 e.V.
und die Freiwillige Feuerwehr Burkersdorf

Leipziger Pfeffermühle
„Hurra, wir bleiben inkompetent!“

Das Kabarett der „Leipziger Pfeffermühle“ am Freitag, dem
01.06.12, im Festsaal des Rathauses der Stadt Kirchberg ist
ausverkauft.

Die Veranstaltung  wird unterstützt von:

Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein
zum Frühlingsspaziergang

Am Sonntag, dem 6. Mai 2012, ist am Rathaus Kirchberg um
9.00 Uhr Treffpunkt zu einer 10 Kilometer langen Waldwan-
derung. Der örtlich zuständige Revierleiter, Herr Holger
Buchta, informiert auf der Strecke zwischen Geiersberg und
Borberg zu den verschiedenen Lebensräumen und zu Formen
der Waldbewirtschaftung im Kirchberger Granit. Anmeldung
bzw. Fragen richten Sie bitte an Herrn Buchta, Tel.: 0174/
3379606.

I. Bimberg, SB Öffentlichkeitsarbeit
Staatsbetrieb Sachsenforst

Nächster Redaktionsschluss: 20.04.2012
Nächster Erscheinungstag: 02.05.2012
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Programm vom 23.04. bis 04.05.2012
Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66509

Montag:
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube
13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
16.00 - 17.00 Uhr Tanzen und Tanzspiele
Dienstag:
09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke
10.00 - 11.30 Uhr Babymassage
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 - 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 1
16.00 - 17.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 2
17.00 - 17.45 Uhr Bauchtanz für Kinder
18.00 - 19.00 Uhr Orientalischer Tanz (Bauchtanz)
17.00 - 20.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

(nur noch im April)
Mittwoch:
09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene
09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
Donnerstag:
09.30 - 12.00 Uhr  Mutter-Vater-Kind-Treff
10.00 - 11.30 Uhr Babymassage
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
15.00 - 18.00 Uhr Töpfern
Freitag:
09.30 - 10.30 Uhr Spaß an Spiel und Bewegung
Beratungsangebote:
montags
13.00 - 16.00 Uhr Beratung für Menschen mit Behinde-

rung und deren Angehörige
dienstags
14.00 - 16.00 Uhr Jugend- und Familienhilfe
Mittwoch (1. und 3. im Monat)
14.00 - 16.00 Uhr Rat und Tipps beim Ausfüllen von

Anträgen und Formularen
Donnerstag (1. und 3. im Monat)
13.30 - 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins
Kurse und Veranstaltungen:
Donnerstag, 26.04.12
15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt
Donnerstag, 03.05.12
14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag: Vortrag des

ADAC: Fußgänger im Straßenverkehr

ACHTUNG: 30.04.12 ist die Einrichtung geschlossen!!!

Second Hand für Kinderbekleidung und Spielzeug
Mo. bis Do.: 9.00 - 17.00 Uhr, Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Flexible Kinderbetreuung nach Absprache
Kindergeburtstagsfeier nach Voranmeldung

Hinweis
Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,
führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine
hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/
2048375, zu vereinbaren.

Helfer gesucht zum
Motorrad Grand Prix

Liebe Helfer,
die SRM als Veranstalter des Motorrad Grand Prix
Sachsenring 2012 hat uns, dem Förderverein Sachsen-
ring e. V., die Helfer- und Ordnerbetreuung übertragen.

Wir suchen Helfer/Ordner auf den Tribünen, an den
Eingängen, im Gelände und auf den Parkplätzen (keine
Streckenposten). In den letzten Tagen hat sich gezeigt,
dass viele Helfer/Ordner davon ausgehen, dass sie von
uns angeschrieben werden. Das können wir leider nicht,
da wir keine Helfer-Adressen oder Daten haben. Wir
möchten nochmals darauf aufmerksam machen, dass
eine Anmeldung als Helfer zum Grand Prix nur über den
Förderverein Sachsenring möglich ist, unabhängig
davon, ob Sie sich an anderer Stelle schon für andere
Rennveranstaltungen angemeldet haben.
Unsere Kontaktdaten:
Förderverein Sachsenring e. V., Hohensteiner Straße 2
in 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel.: 03723/769050,
E-Mail: info@foerderverein-sachsenring.de oder hel-
fer-sachsenring-motogp@gmx.de.

Der Förderverein Sachsenring e. V.

Das Deutsche Rote Kreuz
informiert:

Für den Zeitraum Mai 2012 bietet der DRK-Kreisverband
Zwickau e.V. den Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende So-
fortmaßnahmen“ für Führerscheinbewerber am Sams-
tag, dem 28.04.12, an. Die Kurse finden jeweils von 8.00 bis
15.00 Uhr im Schulungsraum der DRK-Geschäftsstelle,
1. Stock, Max-Pechstein-Str. 11 in 08056 Zwickau, statt und
kosten 20,00 Euro. Am Tag der Ausbildung bieten wir zusätz-
lich den Sehtest zum festgesetzten Preis der Optiker an. Des
Weiteren findet der Kurs „Erste Hilfe für den Lkw-Führer-
schein“ zum Preis von 36,00 • vom 24.04. - 25.04.12 statt. Bei
Anmeldung und Fragen wenden Sie sich bitte an unsere
Geschäftsstelle, Tel.: 0375 / 8186011.
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Stellenausschreibung
der Stadt Wilkau-

Haßlau
Die Stadtverwaltung Wilkau-Haßlau plant mit Ausbil-
dungsbeginn 01.09.2012 für die berufliche Erstausbil-
dung eine/n  Straßenwärter/in einzustellen. Die prak-
tische Ausbildung erfolgt in den Straßenmeistereien des
Landkreises Zwickau. Die theoretische sowie die über-
betriebliche Ausbildung erfolgen in Zwickau.

Mindestanforderungen sind:
- Realschulabschluss mit befriedigenden Leistungen

oder ein qualifizierter Hauptschulabschluss mit
guten Leistungen in den Schwerpunktfächern:
Mathematik, Physik oder Chemie

- eine gute körperliche Konstitution, keine Einschrän-
kung der Hörfunktion

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.

Wenn Sie Interesse an dieser Ausbildung haben, senden
Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
mit tabellarischem Lebenslauf, Kopie der letzten Schul-
zeugnisse, evtl. Bescheinigungen über Praktikas bzw.
Zertifikate  bis zum  30.04.2012  (Posteingang) an
Stadtverwaltung Wilkau-Haßlau, Herrn Bürgermeister
Feustel, Kennwort: Ausbildung, Poststr. 1 in 08112
Wilkau-Haßlau.

Informationen zum Ausbildungsberuf
Straßenwärter/in

Worum geht es?
- Kontrollieren von Verkehrswegen auf Schäden,

warten und instand halten
 - Verschmutzungen beseitigen, Grünflächen pflegen,

reinigen und warten von Entwässerungseinrichtun-
gen

- Baustellen und Unfallstellen absichern und aufstel-
len von Verkehrsschildern

- Im Winter übernehmen Sie außerdem den Räum-
und Streudienst.

Die Ausbildung - Sie lernen u.a.
- Bau- und Instandhaltungsarbeiten an Bauwerken

und Straßen
- Das Handhaben und Warten von Werkzeugen,

Geräten, Maschinen und tech. Einrichtungen
- Das Führen und Warten von Fahrzeugen und Fahr-

zeugkombinationen der Führerscheinklasse CE
- Das Be- und Verarbeiten von Werk- und Hilfs-

stoffen

Die Ausbildungsorte
Die berufspraktische Ausbildung ist in der Straßenmeis-
terei Zwickau. Die  überbetriebliche Ausbildung ist im
Ausbildungszentrum für Straßenwärter in Zwickau und
Schule ist im Beruflichen Schulzentrum für Bau- und
Oberflächentechnik, Zwickau.

Stellenausschreibung
Der Verein Kinder- und Jugenderholungszentrum „Am
Filzteich“ e. V. ist seit 1991 ein anerkannter Träger der
freien Kinder- und Jugendhilfe. Das Kinder- und Ju-
genderholungszentrum ist mit einer Platzkapazität von
293 Betten ganzjährig nutzbar. Die Gäste können hier
im schönen Erzgebirge unter anderem bei Schulland-
heimaufenthalten, Proben- oder Trainingslagern sowie
Ferien- und Familienfreizeiten interessante und erhol-
same Tage erleben. Wir suchen ab 1. Juli 2012 eine/
einen Geschäftsführerin/Geschäftsführer.

Ihre Aufgaben:
- Leitung einer Einrichtung der Kinder- und Jugend-

hilfe mit dem Schwerpunkt in der offenen Kinder-
und Jugendarbeit sowie der Planung, Durchfüh-
rung und Auswertung von Angeboten der Kinder-
und Jugendfreizeitgestaltung;

- Planung und Führung der Einrichtung und des ge-
meinnützigen Vereins unter wirtschaftlichen und
ökonomischen Gesichtspunkten;

- Personalführung und -management der Bereiche
Stammbelegschaft und Saisonkräfte;

- Stabilisierung und Ausbau des Belegungsmanage-
ments;

- Entwicklung und Evaluation pädagogischer
Programmangebote;

- Vertretung der Einrichtung gegenüber dem
Vorstand und im Außenverhältnis.

Was Sie mitbringen sollten:
- betriebswirtschaftliche, pädagogische o. a. dem

Aufgabenfeld entsprechende abgeschlossene Hoch-
schul- bzw. Fachhochschulausbildung;

- anwendungsbereite betriebswirtschaftliche Kennt-
nisse, die idealerweise bei der Führung einer
Jugendübernachtungs- oder Jugendbegegnungsein-
richtung bzw. einer vergleichbaren Führungstätig-
keit erworben wurden;

- Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen
Marketing und PR;

- Kenntnisse der Jugendhilfestrukturen und des Bil-
dungswesens;

- hohes Engagement, Kreativität, Verantwortungs-
bewusstsein und Einsatzbereitschaft bei der Füh-
rung des Kinder- und Jugenderholungszentrums
und des Vereins.

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 30. April 2012 an das Kinder- und Jugend-
erholungszentrum „Am Filzteich“ e. V., Vorstand, Am
Filzteich 4a in 08289 Schneeberg. Mehr über das KiEZ
ist unter www.kiezschneeberg.de zu erfahren.
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Auf dem Drahtesel
in den Frühling starten!

 13. Radlerfrühling im Muldental
am 1. Mai 2012, 10.00 bis 17.00 Uhr

Am Tag der Arbeit genießen wieder Tausende Fahrradbegeis-
terte ab 10.00 Uhr einen abwechslungsreichen, aktiven Früh-
lingsauftakt im Muldental. Zwischen dem idyllischen Ort
Remse und der Stadt Lunzenau erwarten die Radler wieder
tolle Aktionen für die ganze Familie, kleine Leckerbissen und
kühle Erfrischungen an über 80 Kilometern markierter Route.
Museen und Schlösser können erkundet werden, auf Fahrrad-
parcours, Gartenrallye und Schatzsuche dürfen sich die Klei-
nen freuen. Mit drei Fahrradreparaturstellen und vielen ande-
ren Stationen in Remse, Waldenburg, Wolkenburg, Penig und
Lunzenau ist der 13. Radlerfrühling bestens auf die Teilneh-
mer vorbereitet. Neu dabei ist in diesem Jahr die Stadt Lunze-
nau, die u. a. zum Feuerwehrfest und ins Heimathaus einlädt.
Wer acht der zwölf Stempelstellen am Wegesrand erradelt hat,
kann an der Verlosung attraktiver Sachpreise teilnehmen.
Möglich macht dies alles die freundliche Unterstützung der
envia Mitteldeutsche Energie AG und der Sparkasse Mittel-
sachsen sowie das Engagement zahlreicher Vereine und Un-
ternehmen an der Strecke. Streckenpläne und weitere Infor-
mationen gibt es beim Tourismusamt Waldenburg, Telefon:
037608/21000 oder im Internet: www.waldenburg.de

Nächster Blutspendetermin
in Kirchberg am:
Dienstag, den 24.04.12, von 15.00 bis 18.30
Uhr in der Grundschule „Ernst Schneller“,
Schulstraße 4 / Nähe Rathaus.

„Sicher in den Motorradfrühling“
Auftakt der sächsischen Initiative für mehr

Sicherheit in Dresden
In Dresden starteten am
3. April, stellvertretend für
Hunderttausende von ihnen in
ganz  Sachsen, die ersten Mo-
torradfahrer in die Saison. Vor
allem wurde an diesem Tag

das Projekt „Sicher in den Motorradfrühling“ des sächsischen
Verkehrsministeriums gestartet, das gemeinsam mit der Lan-
desverkehrswacht Sachsen e.V. und den örtlichen Verkehrs-
wachten umgesetzt wird. „Für uns hat die Sicherheit auf
Sachsens Straßen hohe Priorität. So möchten wir auch, dass
die große Gemeinde der Motorradfahrer in Sachsen ihr Ver-

gnügen unfallfrei genießen kann“, sagte Verkehrsstaatssekre-
tär Roland Werner. „Ein Sicherheitstraining zu Beginn der
Saison hilft, das Fahrgefühl wieder herzustellen. Denn der
sichere Umgang mit der eigenen Maschine ist wichtig, um
auch schwierige Situationen meistern zu können – ohne dass
es zum Unfall kommt.“ Ziel des Projektes ist es, die Sicherheit
für die Fahrt auf Straße und Autobahn zu trainieren und zu
festigen. Frieder Konrath, Präsident der Landesverkehrswacht
Sachsen e.V.: „Neben der Erhöhung der eigenen Verkehrssi-
cherheit gilt es auch, das Verständnis für die anderen Ver-
kehrsteilnehmer zu vertiefen. Dazu wird die Auffrischung der
Theorie mit praktischen Übungen gekoppelt.“ So wird an
„Sicher in den Motorradfrühling“-Aktionstagen bei traditio-
nellen Motorradveranstaltungen in Sachsen das Thema Ver-
kehrssicherheit in den Mittelpunkt gerückt. Es  werden vor Ort
sowohl praktische wie theoretische Anforderungen an Fahr-
verhalten und Grenzen der Fahrphysik geschult.
Das sächsische Verkehrsministerium fördert das Projekt mit
50.000 Euro. Zur Auftaktveranstaltung baute die Landesver-
kehrswacht einen Fahrparcours auf, auf dem die Fahrer ihr
Können demonstrieren konnten, während andere gern die
Gelegenheit nutzten, im Infomobil oder an verschiedenen
Simulatoren ihr Wissen und Können aufzufrischen. LVW-
Geschäftsführerin Petra Pulvermüller informierte über das
Basis-Training, das z. B. die Verfeinerung des Balancege-
fühls, Tipps und Tricks zum Fahrzeughandling und Erarbei-
tung von Schräglage-Reserven sowie die Optimierung der
Lenktechnik vorsieht. Trainingsgruppen mit 8 bis 12 Perso-
nen je Fahrlehrer werden dazu in acht Veranstaltungen bis in
den Juni hinein alles daran setzen, ihren Motorrad-Rhythmus
wiederzufinden. Termine für weitere Motorradveranstaltun-
gen sind: 14.4. Dresden, 15.4. Weißwasser, 21.4. Zwickau,
13.5. Geyer, 19.5. Niesky, 27.5. Schönau bei Eilenburg, 9.6.
Berggießhübel, 16.6. Leipzig.

Peter Kühnrich

Kraftwerk im Keller?
Kleine Blockheizkraftwerke ab April 2012

wieder gefördert
Strom und Wärme unabhängig von den
großen Energieversorgern und gleich-
zeitig klimaschonend selbst zu erzeu-
gen - das ist die Idee hinter den kleinen
Blockheizkraftwerken (BHKW) für Ei-
genheime und kleine Mehrfamilienhäu-
ser. Die Anschaffung eines solchen
BHKW wird ab April 2012 vom Bun-

desamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) finanzi-
ell gefördert. Was bei der Entscheidung für oder gegen ein
BHKW zu beachten ist, erklärt Thomas Posanski, Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale Sachsen. „Wie große Kraft-
Wärme-Kopplungsanlagen erzeugen auch Mini- oder Mikro-
BHKW gleichzeitig Strom und Wärme“, erläutert der Ener-

Amtsblatt nicht erhalten? Falls Sie das Amtsblatt einmal nicht erhalten sollten,
melden Sie sich bitte unter folgender Telefon-Nr. 037602/83-120.
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gieexperte. Dadurch werde der eingesetzte Brennstoff effizi-
enter ausgenutzt und der Ausstoß von Treibhausgasen ge-
senkt. Unter diesen Bedingungen bedeuten BHKW also ein
Plus an Effizienz und Klimaschutz.
Neue BHKW bis zu einer elektrischen Leistung von 20 kW für
Bestandsbauten können deshalb einen einmaligen Investiti-
onszuschuss zwischen 1.500 und 3.450 Euro erhalten, wenn
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind. So darf es in dem
Gebiet, in dem die Anlage installiert werden soll, kein -
ebenfalls die Vorteile der Kraft-Wärme-Kopplung bietendes -
Fernwärmeangebot geben. Die Anlage selbst muss auf der
BAFA-Liste der förderfähigen Anlagen geführt werden und
hohe Effizienzanforderungen erfüllen. Zudem muss der Be-
treiber für die Anlage einen Wartungsvertrag abschließen.
Doch selbst wenn eine Anlage förderfähig ist, bedeutet das
nicht, dass sie wirtschaftlich ist.
Posanski gibt zu bedenken: „Gerade im Einfamilienhaus
werden oftmals nicht genug Betriebsstunden erreicht, um die
Anlage auszulasten. Außerdem wird die produzierte Wärme
nur während der Heizperiode richtig genutzt - im Sommer
dagegen ist der Bedarf viel geringer. Auch das senkt die
Effizienz der Anlage.
„Wer unsicher ist, ob ein kleines BHKW für das eigene
Zuhause infrage kommt, sollte daher unbedingt eine unabhän-
gige Beratung in Anspruch nehmen“, rät der Energieberater.
Dort könnten die Umwelt- und wirtschaftliche Bilanz der
Anlage für den konkreten Einzelfall beurteilt und so teure
Fehlinvestitionen vermieden werden.
Bei Fragen zu Eignung und Wirtschaftlichkeit von Blockheiz-
kraftwerken sowie vielen weiteren Fragen des Energiesparens
und der Energieeffizienz hilft die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Sachsen: online, telefonisch oder gegen
einen Kostenbeitrag von fünf Euro pro halbe Stunde in einem
persönlichen Beratungsgespräch. Alle Beratungsstandorte,
Kontaktmöglichkeiten vor Ort, den Zugang zur Online-Bera-
tung und weitere Informationen gibt es unter
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.

J. Dorn, Koordinatorin Energieprojekt

Die Volkshochschule Zwickau
lädt ein!

Wechseln Sie doch einmal das Programm und kommen Sie
mit uns durch den Winter in den Frühling. Bestimmt finden
Sie etwas für sich oder Ihre Freunde.  Besuchen Sie uns im
Internet unter www.vhs-zwickau.de. Wir laden Sie herzlich
ein (Tel.: 0375 4402-23800-02 oder www.vhs-zwickau.de).

Sicher mobil
„Sicher mobil“ ist ein Programm des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrates und richtet sich an aktive Verkehrsteilnehmer
aller Verkehrsarten, insbesondere an die Generation „50plus“.
Außerdem besteht die Möglichkeit, an zusätzlichen fakultati-
ven Veranstaltungen wie Werksbesichtigungen bei Autoher-
stellern der Region, PKW-Sicherheitstrainings des ADAC
oder Sonderführungen im August-Horch-Museum teilzuneh-
men.

Der Kurs im Frühjahrssemester umfasst vier Veranstaltungen
zu folgenden Themen:
1. Thema: Neue Regelungen im Verkehrsbereich
2. Thema: Verkehrszeichen und -einrichtungen und ihre

Bedeutung
3. Thema: Unfallverhütung und Unfallverhalten
4. Thema: Mein Auto - meine Technik
5. Thema: Risikofaktor Mensch: Mobil sein und mobil blei-

ben trotz Alters- und Gesundheitseinschränkun-
gen

Bei der Behandlung der Themen werden die jeweils neuesten
gesetzlichen Regelungen bzw. Fahrzeugveränderungen zu
Grunde gelegt. Die Teilnahme an den einzelnen Kurstagen
wird jeweils auf einer Verkehrsteilnehmerschulungskarte und
der Gesamtkurs durch ein Zertifikat bestätigt. Dieser Kurs ist
eine Gemeinschaftsveranstaltung des ADAC / MC Schmölln
mit der VHS Zwickau. Die Angebote der fakultativen Veran-
staltungen können nur die Teilnehmer dieses Kurses nutzen.
Montags, ab 23.04.2012, 17.00 bis 19.15 Uhr, 4 Termine,
Kirchberg, Gymnasium, Chr.-Graupner-Str.1, Raum 50

Ihre VHS Zwickau

Neuigkeiten aus dem
„Haus der Entdecker“

Ende August 2011 öffnete unsere Bürgerbegegnungsstätte im
idyllischen Friedrichsgrüner Park seine  Pforten für die Öf-
fentlichkeit. Dort erleben sowohl Kinder als auch Erwachsene
und Senioren eine spannende Reise durch die Welt der Mathe-
matik, Physik und Technik. Wissenschaftliche Phänomene
werden spielerisch erklärt und entführen in eine Abenteuer-
welt zum Staunen, Schauen & Forschen. Anfang Februar
2012  konnten zwei weitere spannende, komplett neu einge-
richtete Zimmer feierlich eröffnet werden. Neu ausgestaltet
wurde das Zimmer „Mit allen Sinnen“, in dem es die mensch-
lichen Sinne wie Sehen, Hören, Fühlen oder Tasten  an vielen
interessanten Einzelstationen zu entdecken und zu erleben
gilt. Allen Besuchern und Gästen, die sich nach dem vielen
Staunen, Erleben und Experimentieren etwas Ruhe und Erho-
lung gönnen möchten, steht hierfür der ebenfalls neu herge-
richtete „Entspannungsraum“ zur freien Verfügung. Des Wei-
teren sind nun die zwei neuen Projekte „Guckkästen“ und
„Kisten und Kästen“ bereit zum Knobeln und Probieren. Bei
dem Projekt „Kisten und Kästen“ besteht die große Kunst
darin, mit Bausteinen und Figuren aus den Kisten und Kästen
verschiedene Gebilde zu erstellen und nach deren Fertigstel-
lung alles wieder in einer logischen Reihenfolge in den
Behältnissen anzuordnen. Neue Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr, Freitag ist Ruhetag und
Samstag - Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr. Mit einem Klick
finden Sie auf www.haus-der-entdecker.de weitere wissens-
werte Informationen oder rufen Sie uns ganz einfach unter Tel.
0375 6923260 an. Lassen Sie sich verführen, in eine Welt
voller Knobelei, Fingerspitzengefühl, Spaß & Freude. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch!

Haus der Entdecker,
Schulstraße 19, 08141 Reinsdorf
OT Friedrichsgrün
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Unser TÜV SÜD-Ratgeber
Nur jedes 4. Kind ordnungsgemäß gesichert

Beim Kauf von Kindersitzen sorgfältige
Beratung einfordern

„Nur jedes vierte Kind ist im Auto gut gesichert. Siebenmal
höher ist das Todesrisiko für schlecht oder gar nicht gesicherte
Kinder, wie Unfallzahlen beweisen“, berichtet Harry Wach-
mer, Leiter des TÜV SÜD Service-Center Zwickau. Außer-
dem alarmierend – so Harry Wachmer weiter - die Hälfte
kürzlich vom TÜV SÜD im Crashversuch getesteter Rückhal-
tesysteme für Kinder ist nicht empfehlenswert. Harry Wach-
mer warnt trotzdem vor Panik. „Auch ein Kindersitz, der die
Testanforderungen nicht rundum erfüllt, sei besser als kei-
ner“, sagt er. Vieles ist bei der Kindersicherung dabei zu
berücksichtigen. Der Sitz muss z.B. auch zum Auto passen.
Die meisten Systeme sind „Universal“ und können in jedem
Fahrzeug montiert werden. „Semi-universal“, „Eingeschränkt“
und „Fahrzeugspezifisch“ – diese Bezeichnungen kennzeich-
nen den Einsatz nur in bestimmten Fahrzeugen und Sitzposi-
tionen. Die entsprechenden Informationen müssen auf der
Verpackung eindeutig dargestellt sein. Bis zum Alter von
zwölf Jahren dürfen Kinder, die noch keine 150 cm groß sind,
nur in entsprechenden Rückhalteeinrichtungen mitfahren.
Das gilt für alle Kraftfahrzeuge, für die Gurtpflicht besteht –
also auch für Wohnmobile und Kleinbusse. Rückhaltesysteme
müssen amtlich zugelassen sein. Beim Kauf ist z.B. darauf zu
achten: Geht der Ein- und Ausbau leicht vonstatten? Passen
die Verankerungen und Gurtführungen optimal zum Fahr-
zeug? Fragen Sie den Händler, ob er eine Einweisung gibt.
Viele sind dazu vom Hersteller geschult. Wichtig auch: Das
Kind sollte es in der Schale oder dem Sitz bequem haben –
auch wenn es schläft. Sitze mit Einstellmöglichkeiten und
gutem Seitenschutz sind am besten. „Damit das schlafende
Kind nicht herausrutscht, werden Schlafstützen zur Sicherung
angeboten – sie bieten auch bei Fahrzeugen mit Seitenairbags
Schutz“, informiert Harry Wachmer.
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es im
TÜV SÜD Service-Center Zwickau. Es befindet sich an der
Wildenfelser Straße 2a und hat Montag bis Freitag von 8.00
bis 18.00 Uhr, sonnabends 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Mit
dem kostenlosen Anmeldeservice unter 0800-12 12 444 erhal-
ten Sie einen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüfstelle in
Ihrer Nähe. Ebenfalls ist eine Terminierung im Internet unter
www.tuev-sued.de möglich.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 18.04.12
17.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Bibelkreis
Samstag, 21.04.12
15.30 Uhr Trauung
Sonntag, 22.04.12
09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 25.04.12
17.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr PGR-Sitzung
Sonntag, 29.04.12
09.00 Uhr Hl. Messe
14.00 Uhr Spendung der Firmung durch Bischof em.

Reinelt im Dom St. Marien Zwickau
Dienstag, 01.05.12
17.00 Uhr Maiandacht
Mittwoch, 02.05.12
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf
unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:
info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,
Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 19.04.12
08.30 Uhr Mutti-Treff
Freitag, 20.04.12
18.00 Uhr Jugendchor
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 22.04.12
09.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
Montag, 23.04.12
15.15 Uhr Kleine Kurrende
16.15 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe
Dienstag, 24.04.12
09.45 Uhr Andacht
10.15 Uhr Kirchenkaffee
19.30 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes
Mittwoch, 25.04.12
09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg
15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg und Cunersdorf in Kir-

chberg
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Donnerstag, 26.04.12
08.30 Uhr Mutti-Treff
10.00 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Pfarrwald
Freitag, 27.04.12
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 29.04.12
09.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
Montag, 30.04.12
15.15 Uhr Kleine Kurrende
16.15 Uhr Große Kurrende
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 02.05.12
15.30 Uhr Krabbelkreis
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
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St. Katharinenkirche Burkersdorf
Donnerstag, 19.04.12
19.45 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 26.04.12
19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig
unter der Rufnummer 0800/ 111 0 111 oder 0800/111 0 222
(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils
15 Min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und
dem Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie auch gern von
Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies
aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns
bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt
7176).

Öffnungszeiten der Kanzlei:
Montag: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 15.45 Uhr
Dienstag: von  10.30 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr
Mittwoch: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 18.00 Uhr
Donnerstag: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr
Freitag: von 09.00 - 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde
Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-
gengrün; Tel.: 037606/37775;
E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de
Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr
Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 20.04.12
19.30 Uhr Frauenkreis „Aufatmen“ in Wilkau-Haßlau
Sonntag, 22.04.12
08.45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 24.04.12
19.30 Uhr Bezirksgemeindeabend in Wilkau-Haßlau
Mittwoch, 25.04.12
19.00 Uhr Bezirkskonferenz in Wilkau-Haßlau
Sonntag, 29.04.12
09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Wilkau-Haßlau

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Dienstag, 17.45 Uhr Bibelgesprächskreis

(nicht am: 24.04. und 01.05.12)
19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde
(nicht am: 18.04., 25.04. und 02.05.12)

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-
kenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkers-
dorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung: (Psalmen)
Gebetsgemeinschaft

Freitag: 16.30 Uhr Jungschar (außer Ferienzeit)
19.00 Uhr Teeniekreis (außer Ferienzeit)

Samstag: 19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Bot-

schaft
10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de;
Missionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneu-
stadt Schriftenlager Neue Bundesländer, Kirchberg, Bahn-
hofstr. 8
Schriftenmission:
dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr und samstags von 9.30 - 12.00
Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie können
völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften-, Klein-
schriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 verschiede-
nen Kinderbilderbücher zu empfehlen. Kommen Sie doch
einfach vorbei!
Telefonmission:
Rund um die Uhr können Sie unter der bundesweiten Ruf-
nummer 0180 5647746* eine 3-Minuten - Kurzpredigt zu
wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag ein neues The-
ma.  (*12 Ct /Minute)
Radiomission:
RTL Radio Luxemburg: über Mittelwelle 1.440 kHz
Montag - Freitag: 5.15 Uhr, 19.45 Uhr und 23.00 Uhr
Samstag: 5.45 Uhr, 19.45 Uhr und 23.00 Uhr
Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:
19.30 Uhr Bibelbetrachtung mit gem. Gebet
Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

jeden 1., 3. und 5. So. mit Mahlfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:
14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag:
19.30 Uhr Bibelstunde

Kirchgemeinde
Hirschfeld mit Wolfersgrün

Sonntag, 22.04.2012
14.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Hirschfeld
Donnerstag, 26.04.12
20.00 Uhr „nach acht“ im Pfarrhaus Hirschfeld
Sonntag, 29.04.2012
10.15 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Hirschfeld mit

Hlg. Abm.


